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W ir spielen
wieder“, teilt
das Schles-
wig-Holstei-

nische Landestheater freu-
dig mit und kündigt im Rah-
mendesModellprojektsKul-
tur Vorstellungen in seinen
Spielstätten Rendsburg und
Flensburg an. Der Vorver-
kauf dafür beginnt ab heute
an allen Theaterkassen (Mo
bis Fr von 10 bis 14 und 15
bis 18 Uhr, Sa von 10 bis 13
Uhr sowie per Email und
Telefon 0461-23388).
Starten werde das Lan-

destheater mit dem 4. Kam-
merkonzert mit Werken von
Mozart, Monti, Pasculli und
anderen am Sonntag, 25.
April, um 19 Uhr im Flens-
burger Stadttheater. Im Mai
folgen Premieren im Musik-
theater und Ballett.
Ein Operndoppelabend

mit dem Titel „Der Schau-
spieldirektor / Die Matrone
von Ephesus“ findet am
Sonnabend, 8.Mai, im Stadt-
theater Flensburg statt. Die
Komödie mit Mozarts Musik
und Charles Dibdins komi-
scher Einakter seien für Zei-
ten wie diese wie gemacht,
finden die Theaterleute,
denn es gehe in beiden Wer-
ken ums Weitermachen.
Die Idee, eine Komödie

über das Theater und seine
Sänger mit all ihren Allüren
zu schreiben, stammte ver-
mutlich von Kaiser Joseph
II. höchstpersönlich, heißt
es in derMitteilung. Der Kai-
ser habe sich sehr für die
Gattung des deutschen Sing-
spiels eingesetzt.
„Die Matrone von Ephe-

sus“ (oder „Die Tränen der
Witwe“) gehe auf eine Epi-
sode von Petronius„ „Satyri-

Im Modellprojekt Kultur öffnet auch die Spielstätte Flensburg des Landestheaters
– allerdings unter einigen Auflagen / Der Vorverkauf startet heute

con“ zurück. Der Zweit-Titel
legt es nahe: Erzählt wird die
Geschichte einer Frau, die
fest entschlossen ist, bis zu
ihrem eigenen Tod bei der
Leiche ihres Mannes auszu-
harren. Alle Versuche, sie
aufzuheitern, schlagen fehl.
Erst ein römischer Zenturio,
der ihr den Hof macht,
bringt Bewegung ins Leben
zurück. Insbesondere, weil
ihm eine Verbrecherleiche
abhanden gekommen ist, die
er bewachen sollte... Der
Zenturio und die Matrone
schmieden einen abgefahre-
nen Plan...
„Dibdins schwarze Komö-

die ist ein kraftvolles Plädo-
yer für Carpe diem; statt frei-
williger Entsagung gilt es,
die Stunde zu nutzen und
nach vorne zu schauen“, re-

sümiert das Theater in sei-
ner Ankündigung.
Bereits am Sonntag, 2.

Mai, nimmt das Landesthea-
ter das Tanztheater „Zusam-
men“ von Emil Wedervang
Bruland wieder auf. Beginn
ist um 19 Uhr im Stadtthea-
ter Flensburg mit Musik von
Johann Sebastian Bach, An-
tonio Vivaldi, Gideon Klein
undMieczys awWeinberg.

Familienballett im
Landestheater

Am Sonnabend, 22. Mai,
zeigt die Ballettcompagnie
des Landestheaters in Flens-
burg das Familienballett
„Des Kaisers neue Kleider“
von Emil Wedervang Bru-
land.
Die Möglichkeit, den

Spielbetrieb wieder aufzu-
nehmen, ist gekoppelt an ein
paar Auflagen: Besucher
müssen für den Zutritt ins
Theater den Personalaus-
weis, die personalisierte Ein-
trittskarte sowie ein negati-
ves Corona-Testergebnis be-
reithalten, das nicht älter als
24 Stunden sein darf und
von einem durch die Deut-
sche Akkreditierungsstelle
zertifizierten Testanbieter
ausgestellt sein muss. Das
Tragen einer medizinischen
Maske im Theater und auch
auf dem Sitzplatz ist zudem
Pflicht. Weitere Informatio-
nen gibt es auf der Home-
page und an der Theaterkas-
se. Der Spielplan ist natür-
lich ebenfalls online zu fin-
den und wird ständig aktua-
lisiert.

Wegen der geringen Platz-
kapazität empfiehlt das
Theater, rechtzeitig Karten
zu erwerben und die Ein-
trittskarten bevorzugt im
Vorverkauf zu kaufen, um
Schlangen an den Abendkas-
sen und Verzögerungen
beim Einlass zu vermeiden.
Wer dennoch leer aus-

geht, kann sich bis zur
nächsten Gelegenheit mit
„digitalen Lebenszeichen“
ebenfalls auf der Website
aus dem Theater trösten.
Schauspieler zeigen zum
Beispiel in der Reihe „Schö-
ne Orte, schöne Worte“ ihre
Lieblingsplätze im Land und
rezitieren Lyrik dazu. Und
Generalintendantin Dr. Ute
Lemm trifft sich im Theater-
podcast zum virtuellen Kan-
tinengespräch mit Kollegen.

Mit Kammerkonzert, Oper (hier eine Szene aus der „Matrone von Ephesus“) und Ballett geht die Spielstätte Flensburg des Landesthea-
ters noch im April wieder an den Start. Foto: Schleswig-Holsteinisches Landestheater

Notdienste und Selbsthilfe
Rettungsleitstelle: ✆ 0461/19222
Kassenärztliche Vereinigung: ✆116
117 (bei Corona-Verdacht)
Corona-Infotelefon der Stadt:
✆ 85-8585
Notdienst der Apotheken:
Nord-Apotheke, Apenrader Straße 4,
✆ 0461/493440
Zentrale Notaufnahme: Diakonis-
senkrankenhaus, Eingang Knuthstraße
✆ 0461/812-01
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
✆ 116117 (24 Stunden)
Anlaufpraxis der KVSH (Bereit-
schaftsdienst), 19-22.30 Uhr: Diako-
nissenanstalt, Knuthstraße 1
Frauenhaus: ✆ 0461/46363
Frauennotruf – Beratung bei sexueller
Gewalt: ✆ 0461/90 90 8200
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“:
✆ 08000 116 016 (24-Stunden-On-
lineberatung)
Kinder- und Jugendnotdienst: für
Notfälle und in Krisensituationen, ✆
0461/850 (außerhalb der Dienstzeiten)
Bundespolizei: ✆ 0800-6888000
Bahnhofsmission: 8.45-17 Uhr,
✆ 0461/25845
pro familia Beratungsstelle, Ma-
rienstraße 29-31: ✆ 0461/9092640;
Wagemut: ✆ 0461/9092630
Anonyme Alkoholiker und Ange-
hörige: ✆ 0461/582626
Suchtgefährdeten-Nottelefon:
✆ 01805-982855
Strafverteidiger-Notdienst im Land-
gerichtsbezirk Flensburg: ✆ 0151 5812
2008 (Tag und Nacht)
Bundesstiftung „Familie in Not“:
0461/852728 oder 852110,
13.30-15.30 Uhr
Verein Patienten-Ombudsmann/-frau
SH e.V.: ✆ 01805/235383, Pflegeprob-
leme ✆ 01805/235384
Weißer Ring: ✆ 0157/87971554;
0151/14197222
Psychosozialer Krisendienst,
19-07 Uhr : ✆ 04621/988404
Blaues Kreuz in der ev. Kirche, Gruppe
Harrislee – SG für Suchtkranke und
Angehörige: ✆ 04602/1018 +
0461/72432
Blaues Kreuz: 0461-28254, 0173-
2395230
Freundeskreis Engelsby/Adelby
(SG für Suchtkranke und Angehörige):
✆ 0461/91860)
Lichtblick e.V., Hilfe bei Selbsttö-
tungsgefahr und Lebenskrisen, Zucker-
hof,Norderstraße31✆0461/14684076
(Sprechstunde: 14-17 Uhr)
Rheuma-Liga/Fibromyalgie:
✆ 0172 9127193
Aids-Beratung und HIV-Test, ;
Gesundheitshaus, Norderstraße 58-60:
✆ 0461/852600 + -1419430 (8-12 Uhr)
Beratungszentrum des Diakoni-
schenWerkes, Johanniskirchhof 19
(✆ 0461/4808326): 9-11 Uhr

NOTDIENSTE UND
SELBSTHILFE

GELTING Ein Brand in einem
Mehrfamilienhaus in Gelting
hat am Sonnabendnachmit-
tag einen größeren Einsatz
der Feuerwehr ausgelöst. In
einer Wohnung im ersten
Stock war eine Küche in
Brand geraten. Menschen
wurden nicht verletzt, Feuer-
wehr und Rettungsdienst
mussten allerdings eine Kat-
ze aus der Wohnung retten
und behandeln.
Nachbarn hatten die

Rauchentwicklung in der
Wohnung im ersten Oberge-
schoss des Hauses in der
Straße Süderholm bemerkt
und den Notruf gewählt. Die
Rettungsleitstelle alarmierte
daraufhin die Feuerwehren
Gelting, Lehbek und Stende-
rup sowie einen Rettungswa-
gen an den Brandort. Beim
Eintreffen der ersten Ein-

satzkräfte brannte es in der
Küche der Wohnung – ver-
mutlich hatte derMieter eine

Gelting: Offenbar hatte ein Bewohner eines Mehrfamilienhauses
das Essen auf dem Herd vergessen

Die Besatzung des Rettungswagens versorgt die Katze mitWasser
und Sauerstoff. Foto: Nordpresse Mediendienst

Mahlzeit auf dem eingeschal-
teten Herd beim Verlassen
der Wohnung vergessen. In-

folgedessen brach ein Feuer
aus, das sich auch auf die Kü-
chenmöbel ausbreitete.Men-
schen hatten sich bei Brand-
ausbruch nicht in dem Haus
aufgehalten.
Die Feuerwehr rettete aber

eineKatze ausder vomBrand
betroffenenWohnung, dieof-
fenbar größere Mengen des
giftigen Qualms eingeatmet
hatte. Die Besatzung des Ret-
tungswagens versorgte das
Tier mit Wasser und Sauer-
stoff.
Noch während der Lösch-

arbeiten kehrten einige
Wohnungsmieter zum
Brandort zurück. Die direkt
vom Feuer betroffene Woh-
nung ist nach Auskunft der
Feuerwehr allerdings nicht
mehr bewohnbar. Die Polizei
hat die Ermittlungen aufge-
nommen. iwe

Vorhang auf

Feuerwehr rettet Katze bei Küchenbrand
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Container-
dienst
Rohr-/Abfluss-
reinigung
Notdienst 24 h

Husum 04841/74766 · Flensburg 0461/9403194

Miet-WC
und Toilettenwagen

Rohr-/Abfluss-
reinigung
Notdienst 24 h
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...hier zu Hause

1971-2021

fünfzig Jahre verbrachtet
Ihr zu zweit, darum feiert
Ihr heute Goldhochzeit.
Viel Liebe, Glück und
Gesundheit wünschen wir
auf Euren weiteren Wegen.

Es gratulieren herzlichst
Eure Familien aus
dem Münsterland

LiebeMarlies, lieber Jürgen,

Glückwünsche


